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Sprechstunde des 
Bürgermeisters
Die monatliche Sprechstunde des 
Bürgermeisters in den Stadtteilen 
� ndet am Donnerstag, 4. Mai, statt:
Um 14.00 Uhr in Gaggstatt, 
im Dorfgemeinschaftshaus
15.00 Uhr in Hornberg, 
im Bürgerhaus
16.30 Uhr in Lendsiedel, 
in den Räumen der ehemaligen 
Volksbank
Auch die Ortsvorsteher stehen 
Ihnen zu diesen Terminen zur 
Verfügung. Gerne steht Bürger-
meister Stefan Ohr auch außer-
halb dieser Termine für alle An-
liegen der Bevölkerung zum 
Gespräch zur Verfügung.
Wer mit dem Bürgermeister ei-
nen Termin wünscht, kann die-
sen jederzeit mit dem Bürger-
meistersekretariat unter der Tel. 
07954/9801-28 vereinbaren.

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 5. Mai 2023
von 14.00 bis 16.00 Uhr,
auf dem Frankenplatz.
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!
Nächster Wochenmarkt:
Freitag, 19. Mai 2023

Buchmesse 
der Independent Kinderbuchautoren

Fe s t h a l l e  K i r ch b e rg  an  d e r  J ag s t

www.kirchbergerkinderliteraturtage.com

Täglich
von 10 Uhr-17 Uhr
Spiel • Spannung • Gute Laune
Für Kinder von 3 bis 14 Jahre
24 Autoren & 24 Lesungen
Mit einem bunten
Unterhaltungsprogramm

6. - 7. MAI 2023
Eintritt Frei
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9.00 - 15.00 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. - Do., 8.00 - 16.30 Uhr
   Fr., 8.00 - 13.00 Uhr

Beratung/P� ege
Monika Burkert, Christl Pries und Katrin Pommert Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienp� ege
Barbara Reszies  Tel. 07953/886-17
Betreuung 
Martina Hahn und Martina Held  Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer  Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. - Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 28.04., 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim-Altenmünster, Tel. 07951/21121
Am Samstag, den 29.04., 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Sonntag, den 30.04., 
Kreuzberg-Apotheke, Berliner Platz 5, 
74564 Crailsheim, 07951/467441
Am Montag, den 01.05., 
Schönebürg Apotheke (Kau� and), Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
Am Dienstag, den 02.05., 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 
74572 Blaufelden, Tel. 07953/319
Am Mittwoch, den 03.05., 
Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
Am Donnerstag, den 04.05., 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 07953/9890-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Durch den Feiertag „1. Mai“ wird der Redaktionsschluss des 
Mitteilungsblattes in der 18. KW auf 

Freitag, den 28. April 2023, um 10.00 Uhr, 
vorverlegt. 
Danach eingehende Artikel können für diese Ausgabe nicht 
berücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung!!!

Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
in der 18. Kalenderwoche

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

 Freitag, 5. Mai 2023 und am
 Freitag, 2. Juni 2023.

Abholtermin für Rest- und Biomüll 
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 11. Mai 2023.
Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin Gelber Sack
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

Freitag, 19. Mai 2023    

Sachbeschädigungen und Zerstörungen sind 
keine Maistreiche
Der 1. Mai steht vor der Tür. Leider war in den letzten Jahren 
immer wieder festzustellen, dass „geistreiche Mai-Scherze“ zu 
Sachbeschädigungen und Zerstörungen geführt haben.
Das Ordnungsamt bittet daher insbesondere die Eltern, ihren 
Kindern zu vermitteln, was in der Mai-Nacht zulässig ist und 
was nicht! 

Durch Maistreiche dürfen keine Sachbeschädigungen und 
Zerstörungen angerichtet werden! 

Dazu zählt auch das bei Kindern und Jugendlichen „beliebte“
Verschmieren und Verteilen von Rasierschaum, Zahnpasta, 
Toilettenpapier etc.
Auch das Zünden von Feuerwerkskörpern
ist verboten.
Diese Bestimmungen gelten natürlich auch für die Erwachse-
nen!

Verkehrsbeeinträchtigungen 
Von 03.05. bis 05.05. � ndet die Nachhaltigkeits-
konferenz des Bundeslandwirtschaftsministeri-
ums im Schloss Kirchberg statt.
Aufgrund von angemeldeten Versammlungen 
am Donnerstag, 4. Mai, stehen der Allgemein-
heit und den Anwohnern die Parkplätze in der 
Altstadt an diesem Tag von 8.00 Uhr bis ca. 
17.00 Uhr nicht zur Verfügung. Es ist mit Ver-
kehrsbeeinträchtigungen zu rechnen. Wir bitten 
die Bevölkerung um Beachtung.

Stadtbücherei Kirchberg 

Kirchstraße 3, 74592 Kirchberg 
Telefon: 07954/926152
E-Mail: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie unseren digitalen Medienkatalog 
https://webopac.winbiap.de/kirchberg/index.aspx

Aus der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2023
Wesentliche Themen des Rathauses 
• Stadtkämmerin Szturo berichtete von der Genehmigung des 

Stadthaushaltes durch das Landratsamt. 
• Hauptamtsleiterin Muley gab bekannt, dass zum kommenden 

Schuljahr 34 Anmeldungen für Kl. 5 und 40 Anmeldungen für 
Kl. 1 an der August-Ludwig-Schlözer-Schule vorliegen. 

• Hauptamtsleiterin Muley berichtete über das Projekt „Verlegung 
110 kV-Erdkabel“ der Netze BW. 2023 � ndet eine artenschutz-
fachliche Kartierung auf den im möglichen Korridor im Bereich 
der Jagst liegenden Grundstücken statt. 

• Bürgermeister Ohr gab aus nicht öffentlicher Sitzung bekannt, 
dass der Gemeinderat den Verkauf des Grundstücks Brandei-
che an die Schloss-Schule zum Preis von 30 Euro/m2 beschloss 
und der Kaufvertrag unterzeichnet wurde. 

• Hauptamtsleiterin Muley stellte den aktuellen Stand des Zu-
kunftskonzepts Kirchberg/Jagst 2030 vor. 

Bürgerfragen 
Herr Mikenda wollte die Vorgehensweise bzgl. Grenzzäunen und 
Schotterbeeten wissen. Bürgermeister Ohr erläuterte, dass, so-
weit möglich, Vorgaben in den Kaufverträgen der Stadt gemacht 
werden, die weitere Zuständigkeit liegt baurechtlich beim Land-
ratsamt. Herr Schneider erkundigte sich nach der vollständigen 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED und Bürgermeister 
Ohr sagte eine Prüfung durch das Bauamt zu. 

2. Änderungssatzung über das förmlich festgelegte Sanie-
rungsgebiet „Lindenstraße/Eschenstraße“ – Ersatz- und Er-
gänzungsgebiet gem. § 142 Abs. 2 BauGB 
Frau Müller berichtete, dass zur Neuordnung des Sanierungs-
gebiets ein 2-phasiger städtebaulicher-freiräumlicher Ideenwett-
bewerb ausgelobt wurde. Die Preisgerichtssitzung hat am 
19.01.2019 stattgefunden. Das Architekturbüro Baldauf, Stuttgart, 
hatte den 1. Preis erhalten. Die Stadt hat daraufhin das Büro mit 
der Ausarbeitung eines Bebauungsplans beauftragt. Im Neuord-
nungsbereich be� ndet sich der städtische Bauhof auf Flst. 888/2. 
Entsprechend den Sanierungszielen ist eine Verlagerung des 
Bauhofs, Abbruch des vorhandenen Gebäudes mit anschließen-
der Grundstücksneuordnung und Vermarktung der freigelegten 
Bau� ächen geplant. Nach § 142 Abs. 2 Satz 1 BauGB können 
Flächen außerhalb des förmlich festgelegten Sanierungsgebiets 
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als sogenannte „Ersatz-und Ergänzungsgebiete“ in das Sanie-
rungsverfahren einbezogen werden, wenn sie zur Neuordnung in 
Anspruch genommen werden müssen. Die Stadt hat in der Ul-
menstr. 17 auf Flst. 788/17 ein geeignetes Ersatzgrundstück mit 
Gebäude, für die Zwecke des Bauhofs gefunden. Der Eigentümer 
ist bereit, das Grundstück über Mietkauf an die Stadt abzugeben. 
Der Eigentumsübergang wird voraussichtlich 2025 erfolgen. Die 
Vertragsverhandlungen sind nahezu abgeschlossen. Die Festle-
gung eines „Ersatz- und Ergänzungsgebiets“ hat den Vorteil, dass 
der Grunderwerb und die Verlagerungskosten im Landessanie-
rungsprogramm gefördert werden können. 

Aus diesem Grunde wird das vorliegende Verkehrswertgutachten 
momentan aktualisiert. Für die Sanierungsmaßnahme bedeutet 
dies, dass mit der Verlagerung des Bauhofs der Weg zur Neuord-
nung frei wird; d. h. das Sanierungsziel kann entsprechend dem 
Wettbewerbsergebnis erreicht werden, sofern für den Gartenbau-
betrieb auf Flst. 888 ebenfalls ein Ersatzgrundstück gefunden 
oder eine andere Lösung einvernehmlich vertraglich vereinbart 
werden kann. Im Sanierungshaushalt sind Mittel für das Ersatz-
grundstück, die Freilegung des Bauhofgrundstücks (Flst. 888/2) 
sowie Kosten der Betriebsverlagerung vorhanden. Weiter hat die 
Stadt im Sachstandsbericht 2023 sowie auf Rückfrage des Re-
gierungspräsidiums erklärt, dass am Sanierungsziel einer um-
fassenden Neuordnung festgehalten wird und die bereitgestellten 
Fördermittel zweckentsprechend eingesetzt werden. 

Ein Ortstermin mit dem technischen Ausschuss hat ebenfalls statt-
gefunden. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 2. Ände-
rungssatzung über das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet 
„Linden-/Eschenstraße“. Der Lageplan zur 2. Änderungssatzung, 
gefertigt von der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
vom 15.03.2023, wird Bestandteil der Änderungssatzung. Die Ver-
waltung wurde beauftragt, die 2. Änderungssatzung mit dem Wort-
laut der §§ 144, 145 BauGB (genehmigungsp� ichtige Vorhaben 
und Rechtsvorgänge) sowie § 215 BauGB (Frist für die Geltend-
machung der Verletzung von Vorschriften) öffentlich bekannt zu 
machen und dem Regierungspräsidium Stuttgart einen Bekannt-
machungsnachweis zu übersenden. 
Zudem wurde die Verwaltung beauftragt, die entsprechenden 
Grundbuchvermerke in das Grundbuch eintragen zu lassen. 

Bedarfsplanung Kindertageseinrichtungen 2023/24 
Hauptamtsleiterin Muley erläuterte, das § 3 KiTaG regelt die Ver-
p� ichtung der Gemeinden zu einer kommunalen Bedarfsplanung, 
um für alle Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schul-
eintritt einen Kindergartenplatz zur Verfügung zu stellen sowie ein 
bedarfsgerechtes Angebot an Ganztagesplätzen und für Kinder 
unter 3 Jahren zu schaffen. Die kommunale Bedarfsplanung ist 
dem Landratsamt Schwäbisch Hall als Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe anzuzeigen. 

Im Kindergartenjahr 2023/2024 gibt es aufgrund der Geburten- 
und Anmeldezahlen einen Platzbedarf für rund 190 Kirchberger 
Ü3-Kinder. Diesem Bedarf steht derzeit ein Platzangebot von le-
diglich 180 Ü3-Plätzen verteilt auf 7,5 Gruppen (inklusive evang. 
Kindergarten und Waldorfkindergarten als freie Träger) gegenüber. 
Allein rechnerisch ergeben sich hieraus bereits zehn fehlende 
Plätze. Hinzu kommen weitere fehlende Plätze durch Integrations-
kinder, Zuzüge, vom Schulbesuch zurückgestellte und bereits auf-
genommene auswärtige Kinder. Im laufenden Kindergartenjahr 
erfolgen Abmeldungen in der Regel nur durch Wegzüge. 

Aufgrund der tatsächlich eingegangenen Anmeldungen ergibt sich 
ein Bedarf von 20 weiteren Ü3-Plätzen im Kindergartenjahr 
2023/2024. Dieser Bedarf könnte durch die Einrichtung einer 
weiteren Ü3-Gruppe in der Kindertageseinrichtung Lendsiedel 
gedeckt werden. Diese Gruppe wird im Vorgriff auf den Abschluss 
der Baumaßnahme im Sommer 2024 vorläu� g im Bewegungs-
raum im OG eingerichtet. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten im vorgesehenen Krippenbe-
reich im UG, steht der Ü3-Gruppe der reguläre Gruppenraum zur 
Verfügung. Die Details sind noch mit der Aufsichtsbehörde sowie 
dem Träger der öffentlichen Jugendhilfe abzustimmen. Für U3-
Kinder sind entsprechend den Empfehlungen des KVJS (Kom-
munalverband für Jugend und Soziales) aufgrund der Geburten-
zahlen weiterhin mindestens 30 Plätze vorzusehen (entspricht ca. 

30 % der 1- bis 2-jährigen). Derzeit gibt es in Kirchberg 10 Plätze 
mit verlängerter Öffnungszeit (VÖ) oder Ganztagesbetreuung in 
der Krippengruppe in Gaggstatt sowie ab Juni 2023 eine Krippen-
gruppe mit 10 Plätzen in Lendsiedel. Zudem werden weiterhin 10 
Plätze in der Halbtageskrippe des Waldorfvereins vorgehalten. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig nach den vorliegenden 
Geburten- und Anmeldezahlen einen mittelfristigen Bedarf von 8,5 
Kindergartengruppen (200 Plätze) und 3 Krippengruppen (30 
Plätze) festzustellen. In der Kindertageseinrichtung Lendsiedel 
wird ab September 2023 eine weitere Kindergartengruppe mit 20 
Plätzen eingerichtet. Die Verwaltung wird beauftragt die erforder-
lichen Genehmigungen einzuholen. 
Den dafür notwendigen zusätzlichen zwei Vollzeitstellen wurde 
zugestimmt. Der evangelische Kindergarten Sonnenschein wird 
weiterhin mit 1,5 Kindergartengruppen (davon 10 Ganztages-
plätze) in der Bedarfsplanung berücksichtigt. Der Waldorfkinder-
garten Weckelweiler e. V. wird weiterhin mit einer Kindergarten-
gruppe mit verlängerter Öffnungszeit sowie einer Krippengruppe 
berücksichtigt. 

Anfragen aus dem Gremium 
Aus den Reihen der Stadträte wurden die Gehwegsicherung in 
der Crailsheimer Straße sowie Schlaglöcher in der Ahorn- und 
Lärchenstraße angesprochen.

Inkrafttreten des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Kirchberg/Ilshofen, 
4. Änderung“ in Kleinallmerspann im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB  

Der Zweckverband Kirchberg/Ilshofen hat am 19.04.2023 in öf-
fentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Kirch-
berg/Ilshofen, 4. Änderung“ in Kleinallmerspann nach § 10 Abs. 
1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Maßgebend sind Bebauungsplan mit Textteil (planungsrechtliche 
Festsetzungen) und Begründung vom 19.04.2023, gefertigt vom 
Landratsamt, Fachbereich Kreisplanung. 

Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Kirchberg/Ilshofen, 4. Än-
derung“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 
BauGB). 

Jeder kann den Bebauungsplan einschließlich Begründung und 
Textteil bei den Bürgermeisterämtern in Kirchberg/Jagst und Ils-
hofen während der üblichen Dienststunden einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungsp� ichtigen zu beantragen ist 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
oder elektronisch gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, geltend 
gemacht worden ist. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt. 
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KLEINALLMERSPANN

Herboldshausen

gez. Ohr 
Verbandsvorsitzender 

Hinweis: Ortsübliche Bekanntmachung am 28.04.2023

Veranstaltungskalender Mai

So. - u. feiertags 26.03. - 30.07.2023
• Museums- und Kulturverein Kirchberg e. V. ,14.00 Uhr bis 17.00 

Uhr, Sonderausstellung „ich füge eines zum anderen II“ mit Ar-
beiten von Susanne Neuner im Sandelschen Museum

So. - u. feiertags 02.04. - 09.07.2023
• Raum für P� anzen GbR, 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr; Ausstellung 

„Landschaft – Erinnern“ mit Arbeiten von Betty Beier und Kimia 
Foroutan in der Orangerie

Mo., 01.05.2023
• SPD Ortsverein, Maiwanderung 
Di., 02.05.2023   NABU 
• Ortsgruppe Kirchberg, 18.00 Uhr; Vogelstimmenführung am 

Lendsiedler See
•  Do., 04.05.2023 
• Sängertreff Kirchberg, 19.00 Uhr; Sängertreff in der Festhalle 

Kirchberg
•  Bauernhof Blumenstock, Kleinallmerspann, 18.00 Uhr; After 

Work Genuss bei Fam. Blumenstock in Kleinallmerspann. Re-
servierung erforderlich: Tel. 0172/7742587 

Fr., 05.05.2023
• Stadt Kirchberg, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Wochenmarkt am 

Frankenplatz
Sa. - So., 06. - 07.05.2023   
• Stadt Kirchberg mit VHS und Stadtbücherei, 2. Kirchberger 

Kinder- und Jugendliteraturtage in der Festhalle 
Sa., 06.05.2023
• Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V., 10.00 Uhr, 

Weckelweiler P� anzenmarkt
So., 07.05.2023
• Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Kirchberg, 10.00 Uhr, Ge-

sundheitswandern, Treffpunkt: Parkplatz Vordere Au
Mo., 08.05.2023
• Seniorenclub Kirchberg, 14.30 Uhr; Kaffeenachmittag (die Poli-

zei informiert über Straftaten am Telefon) im evang. Gemeinde-
haus

• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr, Abend-
bibelschule: Vorbilder im Glauben (Bernd Lüpkes) 

Do., 11.05.2023 
• Stadt Kirchberg mit VHS und Stadtbücherei, 18.00 Uhr; 

Lesung „Bin im Wald“ mit Prof. Dr. Bastian Kaiser in der 
Festhalle Kirchberg

Sa., 13.05.2023   
• Stadt Kirchberg mit VHS und Stadtbücherei, 20.00 Uhr; 

Lesung „Brachiale Lust am Töten rotbrauner Nacktschne-
cken“ mit Prof. Dr. Titus Simon und dem Duo „SHA Jazz-
men“ in der Festhalle Kirchberg

So., 14.05.2023
• Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Kirchberg, 9.30 Uhr; Jagst-

talwiesenwanderung in Bächlingen, Treffpunkt: Bächlingen, 
Archenbrücke

• Evang. Kirchengemeinde Kirchberg, 9.30 Uhr; Kon� rmation in 
der Stadtkirche 

Mo., 15.05.2023
• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule: Vorbilder im Glauben (Bernd Lüpkes)
Di., 16.05.2023
• NABU Ortsgruppe Kirchberg, 18.00 Uhr; Vogelkundliche Füh-

rung am Lendsiedler See
Do., 18.05.2023
• Ev. Kirchengemeinde Kirchberg, 11.00 Uhr; ökumenischer Dis-

triktgottesdienst zur Himmelfahrt Familiengottesdienst
• FFW Abt. Hornberg, Vatertags-Wanderung
Fr., 19.05.2023
• Stadt Kirchberg, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Wochenmarkt am 

Frankenplatz
Sa., 20.05.2023
• NABU Ortsgruppe Kirchberg, 13.00 Uhr; Exkursion „Stauden-

garten“ Treffpunkt: Parkplatz Kreuzstein
• LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, Ganztags-Aus� ug 

nach Wemding zum Fuchsienmarkt
• Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V., 18.00 

Uhr; Lange Nacht der Werkstätten 
So., 21.05.2023
• SCHLOSSKONZERTE, Kirchberg an der Jagst, 17.00 Uhr; 

im Rittersaal des Schlosses, Trio Lilium: Silvia Rozas Ramal-
lal; Flöte, Max Vogler; Oboe, Knut Hanßen; Klavier

• Evang. Kirchengemeinde Kirchberg, 11.30 Uhr; Gemeinsam 
Essen im Evang. Gemeindehaus

Mo., 22.05.2023
• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule: Vorbilder im Glauben (Bernd Lüpkes)
Do., 25.05.2023
• Schloss-Schule Kirchberg, 19.30 Uhr; Schülerkonzert „In der 

fabrik“
Fr., 26.05.2023
• Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V., 13.30 Uhr; 

Rundgang durch die Weckelweiler Werkstätten 
Mo., 29.05.2023
• FFW Abt. Hornberg, 10.00 Uhr; P� ngstmontag Frühschoppen 

im Bürgerhaus Hornberg 
Mi., 31.05.2023
• Seniorenclub Kirchberg Halbtagesaus� ug; Bad Mergentheim, 

Tierpark mit Enkeln

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild 
in Originalgröße ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi 
haben (keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch 
an der Dateigröße erkennen: 600 KB und 
darüber sind gut. 

• keine verschwommenen Bilder

Bilder im GemeindeblattBilder im Gemeindeblatt
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Kirchberger Kinder- und Jugendliteraturtage 
am 6. und 7. Mai 2023

Ein Wochenende gespickt mit Lesungen, Buchmesse und 
vielen lustigen Aktionen für Kinder und Jugendliche
24 Autor/-innen aus ganz Deutschland und Tirol lesen aus 
ihren aktuellen Kinderbüchern, Begleitprogramm und zahl-
reiche Aktionen für Kinder und Jugendliche
Buchmesse und Buchverkauf mit Meet & Greet der Autor/-
innen
Eintritt kostenlos
Nach einem erfolgreichen Auftakt im letzten Jahr, werden wir das 
Kinder- und Jugendbuchspektakel im Mai fortsetzen. Veranstalter 
sind die Stadtbücherei und vhs Kirchberg an der Jagst in Zu-
sammenarbeit mit der Illustratorin und Kinderbuchautorin Martina 
Kanold.
„Die Kirchberger Kinder- und Jugendliteraturtage waren ein voller 
Erfolg. Die Kinder und Eltern waren begeistert von unserem ab-
wechslungsreichen Angebot.“, so Anne Hirschle-Zimmermann, 
Leiterin der Stadtbücherei und vhs Kirchberg an der Jagst.
Und auch in diesem Jahr kann sich das Veranstaltungsprogramm 
sehen lassen. So werden die Kinder zusammen mit einer echten 
Fluglotsin Superpapiergleiter basteln und diese anschließend um 
die Wette segeln lassen, sich mit einer pensionierten Raumfahrt-
ingenieurin Gedanken darüber machen, was ein Traumberuf sein 
kann, Zaubertricks lernen, etwas über den Ötzi erfahren, sich 
beim Improvisationstheater kringelig lachen oder zusammen mit 
dem Stoffpferd Banause über die Bühne tollen. Weitere Infos auf 
unserer Homepage https://kirchbergerkinderliteraturtage.com

Festhalle verwandelt sich in ein Kinderbuchfestival
Die Kinderliteraturtage verwandeln die Festhalle in Kirchberg an 
der Jagst für zwei volle Tage in ein buntes Kinderbuch-Festival. 
Kinder im Alter zwischen drei und zwölf Jahren können eintauchen 
in Geschichten, Abenteuer und Spielspaß.

24 Lesungen für Kinder und Jugendliche
An beiden Veranstaltungstagen � nden jeweils von 10.30 bis 16.30 
Uhr unterschiedliche Lesungen statt. Für jedes Lesealter ist etwas 
dabei. Jede Lesung dauert 20 Minuten. Fragen an die Autor/-innen 
sind im Anschluss an die Lesung ausdrücklich erwünscht. 

Kinderbuchmesse mit Meet & Greet der Autor/-innen und Sig-
nier-Möglichkeit 
An den Messeständen können die Kinder mit den Autor/-innen ins 
Gespräch kommen und sich ihre Bücher signieren lassen. Die 
Messe lädt außerdem ein, durch die Stände zu schlendern, in 
Büchern zu stöbern, sich in die Leseecke zu verkriechen und in 
Büchern zu schmökern.

Begleitprogramm und Aktionen für Kinder
Für noch mehr Spaß und Interaktion zwischen Kindern und Autor/-
innen sorgt das Begleitprogramm. Die Autor/-innen bieten jeden 
Tag Aktionen für Kinder an. Es stehen Bastelprojekte, Wissens-
Quiz, Bewegungsspiele und noch vieles mehr auf dem Programm. 
Eine gemütliche Leseecke lädt ein, sich vom Trubel zurückzuzie-
hen und alle Bücher der 24 Lesungen in Ruhe anzuschauen. Im 
Anschluss wandern die Bücher der Kinderliteraturtage in die 
Stadtbücherei Kirchberg an der Jagst und freuen sich darauf, aus-
geliehen zu werden. 
Die TSG wartet mit Essen und Trinken auf euch und am Samstag 
und Sonntag wird der Waldorfkindergarten Kaffee und Kuchen 
anbieten.

Veranstaltungsinfos im Überblick
Datum:  6. und 7. Mai 2023
Uhrzeit:  10.00 bis 17.00 Uhr
Täglich 12 Lesungen: Erste Lesung immer um 10.30 Uhr. Beginn 
der letzten Lesung: 16.30 Uhr

Veranstaltungsort: Festhalle, Crailsheimer Str. 34, 
74592 Kirchberg a. d. Jagst
• Parkmöglichkeit: Parkplätze Kreuzstein (gleich gegenüber den 

Schulen) 
Eintritt frei! (Wir freuen uns über eine Spende!)

In den nächsten Wochen stellen wir die 
Autor/-innen der Kirchberger Kinder- und 
Jugendliteraturtage in kleinen Porträts vor.
Diese Woche ist unser Gast Annina Safran.

Wer bist du?
Mein Name ist Annina Safran und ich bin die Autorin von der Saga 
von Eldrid. Das ist eine fünfbändige fantastische Kinder-und Ju-
gendbuchreihe, die seine Leser und Leserinnen nach Eldrid ent-
führt. Am liebsten lese ich diese Geschichte Kindern im Alter von 
8 - 12 Jahren vor oder präsentiere sie in Form von Lesungen oder 
Workshops. 
Schon seitdem ich klein bin, wollte ich Geschichten aufschreiben, 
die sich in meinem Kopf gesponnen hatten. 

Was ist dein Lieblingsessen?
Was ich am liebsten esse? Ich liebe Obst und Schokolade. Ihr 
könnt mich mit Beeren, Melone, Nektarinen, Zitrusfrüchten und 
eigentlich fast allem, was aus der Welt der Früchte kommt, ver-
führen. Und natürlich mit Schokolade. Sie darf nicht zu hell sein 
und pur. Wenn da Chili oder Pfeffer drin ist, ist das nicht meins. 
Nüsse dagegen schon. 

Welche Bücher hast du bisher veröffentlicht?
Der erste Band der Saga von Eldrid war mein Debüt, das 2018 
erschien. Bis Dezember 2022 sind insgesamt fünf Bände zu der 
Saga erschienen und damit ist die Reihe abgeschlossen.

Aus welchem Buch liest du, worum geht es da und wann liest 
du auf den Kirchberger Kinderliteraturtagen?
An den Kirchberger Kinderliteraturtagen werde ich aus dem ersten 
Band der Saga von Eldrid vorlesen: Der Spiegelwächter. Es geht 
um ein 15-jähriges Mädchen, das einen Spiegel im Haus ihrer 
Großmutter entdeckt und feststellt, das dies das Portal in eine 
fantastische Welt ist. Die Lesung � ndet am Samstag, den 6. Mai, 
um 14.30 Uhr, statt.

Auf welche Aktion mit dir dürfen sich die Kinder beim Besuch 
der Kirchberger Kinderliteraturtage freuen?
Für die Kirchberger Kinderliteraturtage habe ich mir Fragen rund 
um das Geschichtenschreiben überlegt. Es wird ein Quiz sein, bei 
dem ihr euch Gedanken über das Schreiben machen könnt und 
es wird keine falschen Antworten geben. Am Ende gibt es etwas 
zu gewinnen.

Planst du deine Geschichten oder schreibst du einfach drauf 
los?
Beim Schreiben lasse ich mich gerne von meiner Fantasie über-
raschen und schreibe erst einmal drauf los. Bei fünf Bänden muss-
te ich natürlich irgendwann anfangen zu planen, habe mir aber 
immer jede Menge Hintertürchen offen gelassen, um mich beim 
Schreiben weiterhin selbst entführen und überraschen zu können.
Mehr Infos unter: www.kirchbergerkinderliteraturtage.com
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Themenführungen in Kirchberg

Die dritte Führung in dieser Saison � ndet am Sonntag, 30. April, 
statt.

Thema:  „Orchideen und andere seltene P� anzen in und 
um Kirchberg“

Treffpunkt: 14.00 Uhr am Hofgartenparkplatz 
Kosten:  10,00 €

Die Führung leitet Hartmut Heilmann.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Die Teilnahme ist auch ohne Anmeldung möglich.

Die Gare im Boden bestimmt das 
P� anzenwachstum über dem Boden. 
Wenn wir uns in der Landschaft an 
Orchideen und anderen selten P� an-
zen freuen, können wir annehmen, 
dass sie in ihrem Auftreten von Orga-
nismen im Boden abhängen. Sie 
sind so selten oder verbreitet wie ihre 
Symbiosen oder Probiosen. In und 
um Kirchberg wachsen eine Reihe 
interessanter P� anzen, die hinsicht-
lich ihres Standortes eine gemein-
same Besonderheit aufweisen: sie 
sind mixotroph. 

Das heißt, sie erhalten oft mehr Wachstumskraft aus dem Boden 
als aus der Sonne. Diese Wachstumskraft aus dem Boden kann 
auf Symbiosen, Parasitismus, Probiosen oder Saprotrophie (Bio-
masse� uss) beruhen. Wenn wir Kulturbegleitp� anzen regulieren 
wollen oder müssen, dürfen wir nicht warten, bis sie kommen; 
dann hätten wir oft unnütze und harte Arbeit. Am besten lernen 
wir etwas über ihre heterotrophen Wachstumsquellen, damit wir 
nicht beschwerliche Symptombekämpfung betreiben müssen. 
Und P� anzen in der Natur – beispielsweise Orchideen – kann man 
nicht für sich verstehen, sondern nur im Zusammenhang ihrer 
Lebensgemeinschaften. Der Kirchberger Ökophysiologe Hartmut 
Heilmann stellt bei dieser Themenführung interessante P� anzen 
und ihre unerwarteten, oft wenig bekannten, Ernährungsmuster vor.

Bitte geeignete Kleidung und Bestimmungsbücher mitbringen. 
Falls das Wetter zu schlecht ist oder die Orchideen noch nicht 
blühen, ist eine Bildpräsentation der P� anzen geplant.
Vollständiges Programm über: Gesellschaft für Boden, Technik, 
Qualität (BTQ), Dipl. Ing. agr. Hartmut Heilmann, Birkenstr. 10, 
74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/216

Die vierte Führung in dieser Saison � ndet am Sonntag, 7. Mai, 
statt. 
Thema:   Baumgötter und heilige Quellen –    
  die Kelten in Hohenlohe, 5 - 6 Std., ca. 13 km. 
Treffpunkt:  10.00 Uhr, Beimbach, Wanderparkplatz 
  Rotmühle/Brettachstube
Kosten:  Erwachsene 7 €, Kinder frei.
Anmeldung bis 05.05.23, Monika Fitzlaff, 07954/926760, 
monika.� tzlaff@nlfh.de.

Fast 1000 Jahre prägten die Kelten die Kultur in Europa. An eini-
gen Orten in Hohenlohe � nden 
sich noch Zeichen unserer ge-
heimnisvollen Vorfahren. Ihre 
Weisheit ist uns in Märchen, 
Jahreszeiten-Ritualen und in 
P� anzenwissen erhalten. In der 
Umgebung des Brettachtals ge-
hen wir auf Spurensuche. Wan-
derführerin Monika Fitzlaff

Verschenk-Börse

Stadtverwaltung Tel. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 

Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
nummer (keine Adresse) 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen. 

• Gepolsterte Klappliege 90 x 200 cm mit zwei Rückenpolstern.  
     mj7spr@gmail.com

• Computer,     Tel. 2989963

• 1 Spielbogen

• 1 Schaukelstuhl    Tel. 6309783

•  Kleiderschrank von Möbel Roller Länge 2,76 m , 
Höhe 2,13 m, Breite 0,62 m, weiß mit Spiegeltüren
zum Selbstabholen,    Tel. 0160/91804188

• Dunkler Esszimmertisch, ausziehbar 
1,19 m x 0,80 m x 0,73 m,   Tel. 9265126

• 1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch,  Tel. 926347

• 4 Stores, mittelblau zart marmoriert, blickdicht, 120 cm breit,
je 2 St. 200 cm und 220 cm lang;
2 St. Vorhang-Rundstangen Buche mit Zier-Endkappen u. Vor-
hangringen 120 cm lang; 
Swirl 64 Staubsaugerbeutel, 4 St., originalverpackt, 

   Tel. 8362 (bitte auf AB sprechen)

• 1 PC Bildschirm, 17 Zoll von Dell  Tel. 9264414

• Balkonmöbel: 1 Einsitzer und 1 Zweisitzer abzugeben. 
Mit Armlehnen     Tel. 2980430

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg
Geschäftszeiten des Rathauses: 
Schlossstr. 10, 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann

Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE42622500300003800018
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: SOLADES1SHA BIC: GENODES1VH

23110401KI
Bin im Wald
Lesung mit Prof. Dr. Bastian Kaiser
Copyright Yvonne Berardi
Die Deutschen haben ein besonderes 
Verhältnis zum Wald! Alle möchten mit-
reden und Bestseller-Autoren beherr-
schen das Meinungsbild. Bleiben Fak-
ten dabei manchmal auf der Strecke? 
Forst-Experte Bastian Kaiser räumt mit 
Legenden und Missverständnissen auf 
und liefert Fakten rund um die Bedeu-
tung der Wälder im Hinblick auf die ak-
tuelle Klimakrise.

Er spannt den Bogen in der Kulturgeschichte des Waldes von der 
Holzwirtschaft bis zu den Bereichen „Bäume im Brauchtum“ und 
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„Der Wald im Märchen“. Ein Wald-Lesebuch für alle, die sich ger-
ne eine eigene Meinung bilden möchten.
In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V., 
der vhs Ilshofen und dem Forstamt Schwäbisch Hall.
Donnerstag, 11. Mai 2023, 20.00 bis 21.30 Uhr
Festhalle, Kleiner Saal, Kirchberg
EUR 7,00 (bei 5 bis 70 Personen) 

23120112KI
Lesung mit Prof. Dr. Titus Simon und die SHA Jazzmen 
(Thomas Wedekind – Piano, Helmut Knupfer – Saxofon)

Titus Simon, Jahrgang 1954, verheiratet, drei erwachsene Kinder, 
sechs Enkel. Prof. em., Dr.; studierte – überwiegend berufsbeglei-
tend – Rechtswissenschaften, Sozialarbeit, Pädagogik und Jour-
nalistik. Arbeitete zwischen 1975 und 1992 mit jugendlichen Ge-
walttätern in der Obdach- und Wohnungslosenhilfe und beim 
NABU Baden-Württemberg. Er hatte zwischen 1992 und 1996 die 
Professur „Jugend und Gewalt“ an der FH Wiesbaden inne und 
wurde 1996 auf die Professur für Jugendarbeit und Jugendhilfe-
planung an der Hochschule Magdeburg-Stendal berufen. Mittler-
weile in Pension, ehrenamtlich und schreibend tätig. 
Im März 2013 erschien sein viel beachteter Roman „Hundsge-
schrei“ im Silberburg Verlag Tübingen. Dieser beschreibt die aben-
teuerliche Rückkehr eines nach Riga deportierten Hohenloher 
Juden in seine alte Heimat, in der er in den Jahren nach dem 
2. Weltkrieg neue Enttäuschungen erlebt. Mit „Kirmeskind“ er-
schien Ende 2014 – ebenfalls im Silberburg Verlag Tübingen – der 
Nachfolgeband, ein Roman zwischen „Bebop und Beatles“. 
Letzter Band der Trilogie ist der 2017 veröffentlichte Roman „Klein-
stadt Hippies“. 2020 erschien der Erzählband „Wir Gassenkinder 
– Eine schwäbische Kindheit in den 60er Jahren“. 
Neuestes Buch: Brachiale Lust am Töten rotbrauner Nacktschne-
cken. Der erfolgreiche Geschäftsmann Friedel Stirner be� ndet sich 
in einer akuten Lebenskrise. Daraus entwickelt sich eine Road-
Story, die den Protagonisten an ungeahnte Abgründe heranführt.
Die Veranstaltung wird umrahmt mit der Musikgruppe SHA Jazz-
men. Es gibt einen Ausschank!
Samstag, 13. Mai 2023, 20.00 bis 22.00 Uhr
Festhalle, Kleiner Saal, Kirchberg
Abendkasse: EUR 14,00, ermäßigt 12,00 EUR
Vorverkauf: EUR 12,00, ermäßigt 10,00 EUR

23120400KI
Mütter und Töchter
Faszination Zirkus – Akrobatik, Tanz und Bewegung 
ab 7 Jahren
Jule Jäger
Spielerisch die Welt des Zirkus kennenlernen, gemeinsam tanzen, 
sich in der Akrobatik gegenseitig halten und das Vertrauen zuei-
nander stärken und vielleicht sogar über die eigenen Grenzen 
hinauswachsen, denn im Zirkus ist alles möglich. 
Der Kurs ist auch für Ungeübte geeignet. Der Kurs � ndet bei je-
dem Wetter statt.
In Kooperation mit der freien Natur*Schule des Quellhofes e. V.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und ein Vesper

Samstag, 13. Mai 2023, 10.00 bis 15.00 Uhr
Quellhof, Wanderstraße 18, 74592 Kirchberg
EUR 30,00 (bei 5 bis 30 Personen)

23110302ZE
Geldanlage mit ETFs
Robert Satorius, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Wer Verwahrentgelte vermeiden oder fürs Alter noch ein positive 
Rendite erzielen will, dem verkaufen Anlageberater oft teure Akti-
enfonds. Ein Großteil der Erträge kommt hier bei den Sparenden 
nicht an, weil Vermittler/-innen zuvor abkassieren. Günstiger sind 
ETFs, aber auch hier drohen Fallstricke. Mit ETFs sind in der 
Regel börsengehandelte Indexfonds gemeint, die etwa die Ent-
wicklung globaler Aktienindizes wie den MSCI All Country World 
oder FTSE All-World nachbilden. Da die Aktienmärkte aber auch 
immer Risiken bergen, sind ETFs nicht für jedes Anlegen geeig-
net. Was spricht eigentlich für eine Anlage in ETFs, was spricht 
dagegen und eignen sie sich auch zur Altersvorsorge? Was muss 
ich tun, wenn ich in ETFs investieren will? Wie ETFs funktionieren 
und worauf Sie achten sollen, wenn Sie die Angebote vergleichen 
und ein eignes Depot für ETFs anlegen, erfahren Verbraucher/-
innen in diesem Vortrag zum Thema, zu dem sie auch ihre eige-
nen Fragen mitbringen können.
In Kooperation mit der vhs Filderstadt
Anmeldeschluss: Dienstag, 2. Mai 2023
Dienstag, 9. Mai 2023, 18.00 bis 19.30 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Montag, den 8. Mai 2023, � ndet um 19.30 
Uhr eine Einsatztaktik-Übung „Löschen“ in 
Kirchberg statt. (Abt. Lendsiedel)
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 12. Mai 2023, � ndet um 19.00 
Uhr eine Übung in Kirchberg statt.
Das Jufeu Team

Abteilung Lendsiedel
Am Montag, den 8. Mai 2023, � ndet um 19.30 Uhr eine Einsatz-
taktik-Übung in Kirchberg statt. Treffpunkt ist um 19.15 Uhr.
Florian Stickel, Abteilungskommandant

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg an der Jagst
Lässt sich Unterrichtsausfall ver-
meiden?
Wie das private Internatsgymnasi-
um Schloss-Schule Kirchberg 
Schulstundenausfälle reduziert
Das Thema „Unterrichtsausfall“ ist 

nicht erst seit dem Ausbruch von Corona in aller Munde. Schon 
davor gingen Eltern dagegen auf die Barrikaden und wehrten sich 
gegen die ihrer Ansicht nach zu hohen Ausfallraten des Präsenz-
unterrichts – teilweise wurden damals sogar schon Klagen ange-
kündigt. Dann kam die Pandemie und stellte das gesamte Schul-
system auf den Kopf. Doch auch jetzt rückt das Thema wieder 
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verstärkt in den Fokus. Stellt sich die Frage: Ist Unterrichtsausfall 
nur ein Problem staatlicher Schulen? Wie gehen denn eigentlich 
Privatschulen mit der Thematik um? Das private Internatsgymna-
sium Schloss-Schule Kirchberg hat bereits vor neun Jahren und 
damit lange vor Corona damit begonnen, steigenden Unterrichts-
ausfallraten gezielt entgegenzuwirken und ein Unterrichtausfall-
Konzept eingeführt.
Am privaten Internatsgymnasium Schloss-Schule Kirchberg konn-
ten in den letzten drei Schuljahren mehr als 96 % aller Schul-
stunden regulär durchgeführt werden. Also sowohl in den Zeiten 
des regulären Präsenzunterrichts als auch während der Fernun-
terrichtsphase zu Coronahochzeiten. Ein Spitzenwert. Tatsächlich 
wird an der Schloss-Schule für absolut jedes Schulfach die vor-
geschriebene P� ichtstundenzahl erreicht. Doch woran liegt es, 
dass die Privatschule vergleichsweise selten bei Ausfällen von 
Lehrkräften andere Schulfächer unterrichten lassen oder den 
Kindern und Jugendlichen Betreuungsalternativen anbieten 
muss? „Die Verantwortlichen unserer Schule haben schon vor 
Jahren damit begonnen, zu überlegen, wie der Schulstunden-
ausfall möglichst niedrig gehalten werden kann“, so Schulleiter 
Alexander Franz. „Fairerweise muss man natürlich zugeben, dass 
uns dabei als Privatschule zum Teil Möglichkeiten zur Verfügung 
stehen, die staatliche Schulen nicht oder nur zum Teil nutzen 
können. Da leide ich zum Teil mit den dortigen Verantwortlichen 
mit!“
Wichtig ist der Schloss-Schule dabei die Tatsache, dass die Schul-
stundenausfall-Thematik beileibe nicht nur über den Geldbeutel 
geregelt wird. Tatsächlich erhalten die Lehrerinnen und Lehrer der 
Schloss-Schule die gleichen Vergütungen wie die Kolleginnen und 
Kollegen an staatlichen Schulen und, wenn die wirtschaftliche 
Situation es zulässt, ein 13. Monatsgehalt – selbst eine Verbeam-
tung mit gleichzeitiger Beurlaubung in den Privatschuldienst ist 
möglich. Im Unterschied zu den staatlichen Schulen kann die 
Schloss-Schule jedoch, und das ist aus Sicht der Verantwortlichen 
entscheidend, selbst ihre Lehrkräfte suchen und einstellen. Sie 
muss gegebenenfalls notwendige zusätzliche Lehrkräfte eben 
nicht beim zuständigen Regierungspräsidium beantragen bezie-
hungsweise sich diese aufwendig zuteilen lassen.
Dazu kommt, dass die Schloss-Schule ihre Wunschlehrer unter 
den Bewerbern völlig unabhängig von anderen Institutionen frei 
auswählen kann. Was eben wohl mindestens eine ebenso große 
Rolle spielt! „Unsere Erfahrung zeigt, dass sich eine dadurch 
realisierbare gute „Chemie“ zwischen Bewerber/-innen, Kollegi-
um, Schüler/-innen und Schule extrem positiv auf den Kranken-
stand auswirkt – ganz genauso wie unser Schloss-Schul-eigenes 
Auswahlverfahren, das neben der reinen Notensicht stets auch 
spezi� sche „Soft Skills“ der an einer Anstellung interessierten 
Lehrkräfte mit berücksichtigt!“, so Schulleiter Alexander Franz. 
„Ziel ist eine möglichst hohe Eigenmotivation und eine ausgepräg-
te Identi� kation mit der Schule“, so Franz weiter. Weil die Schloss-
Schule die so wichtige Organisation der Kollegenhilfe nicht im 
Ungefähren belassen will, ist in den Standardarbeitsverträgen für 
alle Lehrkräfte ein sogenannter Deputats-Spielraum festgelegt. 
Dieser kann dann im Fall der Fälle für gegebenenfalls notwendige 
Vertretungsstunden verwendet werden. Vertretungsunterricht ist 
damit für das gesamte Kollegium klar geregelte P� icht. Wodurch 
auch längere Vertretungsphasen – zum Beispiel bei Elternzeitver-
tretungen – gut beherrschbar sind. Die Schloss-Schule bringt also 
den grundsätzlich vorhandenen guten Willen der Beteiligten mit 
fairen Organisationsformen und Regelungen zusammen.
Das konkrete Vorgehen im Falle eines drohenden Stundenausfalls 
ist im Übrigen ebenfalls klar geregelt: Meldet sich eine Lehrkraft 
krank, werden deren Stunden mit höchster Priorität von Kollegen 
mit gleicher Fachkompetenz übernommen. Ist das aufgrund der 
kurzfristigen Personalsituation nicht möglich, wird eine Fachunter-
richtsstunde durch eine andere klassenspezi� sche Fachunter-
richtsstunde „ersetzt“ – also zum Beispiel eine Deutschstunde 
durch eine Mathestunde. Und im weiteren Verlauf des Schuljahres 
wird dann in so einem Fall einfach wieder zurückgetauscht. Nur 
im absoluten Ausnahmefall, also falls diese beiden Vorrangrege-
lungen nicht umsetzbar sind, übernimmt eine andere Fachkraft 
die Betreuung der Klasse und erarbeitet mit den Schülerinnen und 
Schülern zum Beispiel aktuelle Hausaufgaben. Fachstunden-
ausfälle können dadurch in der Unterstufe zu 100 % ausgeschlos-
sen werden. In der Mittelstufe lässt sich zu 100 % eine pädagogi-
sche Betreuung sicherstellen, in der Oberstufe werden 

entsprechende Arbeitsaufträge zur selbstständigen Bearbeitung 
verteilt. „Die Eltern sind von unserem Konzept überzeugt“, kon-
statiert Schulleiter Alexander Franz. 

KINDERGARTEN

Waldorfpädagogik Weckelweiler 
„Besucht unseren Stand an den Kirchberger 
Kinder- und Jugendliteraturtagen“
Wann: 6. und 7. Mai 2023, von 11.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Festhalle Kirchberg an der Jagst
Eintritt frei
Schaut bei uns vorbei und lasst euch verzaubern 
von den handgemachten Elfen aus Filzwolle. Ob 

als Geschenk oder für sich selbst.
Mit dem Kauf wird die Krippe und der Kindergarten der Waldorf-
pädagogik Weckelweiler e. V. unterstützt.
Wir verwöhnen euch mit selbst gebackenem Kuchen und Kaffee.
Der Erlös geht zu 100 % an die Krippe und den Kindergarten in 
Weckelweiler!
Wir freuen uns auf euch!

Städt. Kindergarten Wirbelwind Kirchberg
Dank der Volksbank Hohenlohe waren Anschaf-
fung von Weidentipis und einem Naschgarten 
für den Kindergarten Wirbelwind möglich.
Für außergewöhnliche Projekte und Aktionen 
fehlt im Kindergartenalltag oft das nötige Geld. 
Umso mehr freute sich jetzt der städtische Kin-
dergarten Wirbelwind in Kirchberg über eine 

Spende der Volksbank Hohenlohe.
Dank der Unterstützung in Höhe von 1.000 Euro konnte die Ein-
richtung den Kindern für das Außengelände Weidentipis und ei-
nen Naschgarten ermöglichen.
Da im Außenbereich des Kindergartens eine neue Zaunanlage 
angebracht wurde, mussten 
im vergangenen Jahr sämtli-
che Hecken und Büsche ent-
fernt werden. Diese wurden 
von den Kindern oft als Spiel- 
und Versteckmöglichkeiten ge-
nutzt und schließlich sehr ver-
misst. Gemeinsam mit dem 
Elternbeirat kam die Idee auf, 
im Herbst sogenannte Wei-
dentipis und auch einen Wei-
dentunnel zu p� anzen. Diese 
wurde auch gleich in die Tat 
umgesetzt.
Im Zuge unseres naturnahen 
Konzeptes nutzten wir die Ge-
legenheit und planten mithilfe 
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der Gärtnerei Stapf aus Kirchberg auch einen sogenannten 
Naschgarten. Zeitnah werden nun verschiedene Sträucher wie 
beispielsweise Jostabeeren, Himbeeren, Brombeeren, Johannis-
beeren und Holunder eingep� anzt. Des Weiteren spendet uns die 
Gärtnerei Stapf ein Hochbeet, in welchem verschiedene Kräuter 
und Gemüsesorten gep� anzt werden, die zum Riechen und Ver-
arbeiten einladen. Jede Gruppe hat die Möglichkeit, ein Stückchen 
Erde zu bep� anzen und danach zu ernten.
Der Naschgarten soll zu einem festen Bestandteil unserer päda-
gogischen Arbeit werden. Die Kinder können in nächster Nähe 
Wachstumsvorgänge mit allen Sinnen erleben und den Wechsel 
der Jahreszeiten beobachten. Somit sammeln sie auch ein wenig 
Erfahrungen in der P� ege des Gartens, indem sie beim Gießen 
und Ernten � eißig miteinbezogen werden.

INFORMATIONEN

Kino Klappe im April 2023
Fr., 28.04.
 18.00 Uhr Was man von hier aus sehen kann
 20.30 Uhr Der Pfau
Sa., 29.04.
 18.00 Uhr Der Pfau
 20.30 Uhr Was man von hier aus sehen kann
So., 30.04.
 15.00 Uhr Die drei Fragezeichen
 18.00 Uhr Was man von hier aus sehen kann
 20.30 Uhr Der Pfau
Mi., 03.05.
 18.00 Uhr Der Pfau
 20.30 Uhr Was man von hier aus sehen kann
Do., 04.05.
 18.00 Uhr Das trojanische Pferd: Stuttgart 21 – der Film 
 20.30 Uhr Der Pfau
Fr., 05.05.
 18.00 Uhr Der Pfau   
 20.30 Uhr Das trojanische Pferd: Stuttgart 21 – der Film 
Sa., 06.05.
 18.00 Uhr Das trojanische Pferd: Stuttgart 21 – der Film
 20.30 Uhr Der Pfau

Maibaumfest Lendsiedel
Die Maibaumfreunde Lendsiedel laden die Bevölkerung zur tra-
ditionellen Maibaumhocketse ein. Am Sonntag, 30. April, ab 
17.00 Uhr beginnen wir mit dem Maibaumstellen in Lendsiedel. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Barbetrieb ab 21.00 Uhr.

Die Gaggstatter 
Herzliche Einladung zur Maibaum-Hocketse in 
Gaggstatt
Am Sonntag, 30. April 2023, um 18.30 Uhr, wird der 
Maibaum in Gaggstatt aufgestellt.
Anschließend gibt es Getränke und Gegrilltes im 
beheiztem Zelt.
Auf euer Kommen freuen sich „Die Gaggstatter e. V.“

Landratsamt – Landwirtschaftsamt

Einladung zum Workshop
Heimische Hülsenfrüchte – regional und wertvoll
Hülsenfrüchte sind wertvolle Lebensmittel und bereichern unse-
ren Speiseplan. Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt lädt des-
halb alle Interessierten ein zu dem Workshop „Heimische Hül-
senfrüchte – regional und wertvoll“
am: Donnerstag, 4. Mai 2023 
um: 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
im: Landwirtschaftsamt, Eckartshäuser Str. 41, 
 74532 Ilshofen

Kreativ und vielseitig werden gemeinsam leckere Gerichte rund 
um regionale Hülsenfrüchte zubereitet.
Referentin ist Marina P� zenmaier. Die Lebensmittelkosten (ca. 
8,- bis 10,- €) werden umgelegt.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter, Spül- und Geschirrtuch.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 28.04.2023 unter 
Tel. 07904/ 7007-0.

Deutsche Rentenversicherung Baden Württemberg 
Erntesaison hat begonnen:
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für 
viele Landwirte eine wichtige Unterstützung – etwa beim Spargel-
stechen, Erdbeerp� ücken oder im Herbst bei der Weinlese: Ern-
tehelfer. Einige stammen aus Deutschland, viele von ihnen kom-
men aus dem Ausland. Doch wie sind sie versichert? An wen 
muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Kurzfristige Beschäftigung 
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. Das 
heißt, die Beschäftigung wird nur gelegentlich, maximal für drei 
Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres aus-
geübt. In diesem Fall müssen weder Arbeitgeber noch Arbeitneh-
mende Sozialversicherungsbeiträge an Kranken-, P� ege-, Ren-
ten- und Arbeitslosenversicherung zahlen. Kurzfristig 
Beschäftigte sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. Zu be-
achten ist: Werden Saisonarbeitskräfte länger als drei Monate 
beschäftigt, besteht eine Sozialversicherungsp� icht. 
Diese Regeln der deutschen Sozialversicherung gelten für Sai-
sonarbeitskräfte aus Deutschland und aus dem nichteuropäischen 
Ausland. 
Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der Europäischen Union 
zu beachten? 
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union (EU), 
die in ihrem Heimatland einer Beschäftigung nachgehen und als 
Saisonarbeitskraft in Deutschland arbeiten, bleiben in ihrem Hei-
matland versichert. In diesem Fall muss dem deutschen Arbeit-
geber die sogenannte Bescheinigung „A1“ ausgehändigt werden. 
Dies ist der Nachweis, dass der Beschäftigte über sein europäi-
sches Heimatland sozialversichert ist. Damit wird die doppelte 
Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen vermieden. Das heißt, 
die Beiträge für das als Saisonarbeitskraft bezahlte Entgelt wer-
den ausschließlich an den Sozialversicherungsträger des Her-
kunftslands entrichtet. 
Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch wieder das 
oben dargestellte deutsche Sozialversicherungsrecht. 
Angebot für Arbeitgeber – jetzt anmelden! 
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeitgeber 
rund um die Themen Minijob, kurzfristige Beschäftigung und Sai-
sonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, weitere Informationen 
und die Möglichkeit der Anmeldung � nden interessierte Arbeit-
geber unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare. 
Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? 
Kontaktieren Sie den kostenfreien und regionalen Firmenservice 
unter www.drv-bw.de/� rmenservice. 

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Korrektur der Aussage „Kirchberg gehörte zur 
Grafschaft Flügelau“ in Amtsblatt 15 vom 14. April 
2023
So steht es zwar in allen bisherigen Publikationen 
über Kirchberg und die Grafschaft Flügelau. Rich-
tig ist es trotzdem nicht.

Auch Crailsheim („Herrschaft Lohr mit Honhardt“) und die dem 
Grafen Konrad V. von Öttingen, genannt Schrimpf, abgenomme-
nen Burgen und Gebiete gehörten nicht zur Grafschaft Flügelau. 
Sie kamen am 26.12.1313 als Lehen an die Hohenlohe. 
Das Lehen Burg Kirchberg kam nicht vor Anfang 1306 an Graf 
Conrad von Flügelau, erst nachdem Raben II. gestorben war. Graf 
Conrad von Flügelau übernahm als nächster (weltlicher) Ver-
wandter die Vormundschaft (Munt) für die Enkelkinder Rabens II. 
Als die Witwe Rabens III., Adelheid von Burleswagen, den Ulrich 
Taub von Pfahlheim heiratete und dieser ihre Kinder adoptierte, 
gingen die Vogteirechte an der Kaplanei, die beiden Kapellen, ein 
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Siederecht in Hall und der sonstige Eigenbesitz der Familie von 
Kirchberg an ihn und danach an die jeweiligen Gatten (Truchsess 
von Wilburgstetten, Schle(i)tz von Hall) mit Ausnahme des 
Schlosses über. 
Kraft I. und Kraft II. von Hohenlohe wären gerne zu Grafen erho-
ben worden. Sie suchte daher die ihnen verliehene Grafschaft 
Flügelau zu vergrößern. Aber für weitere über hundert Jahre (erst 
1450 die Grafen Kraft V. u. Albrecht II.) blieben die Hohenlohe Edle
oder Edelfreie und erhielten keine Standeserhöhung zum Grafen.
Auch die Burgkapelle „Unserer lieben Frauen Maria“ sei laut 
HoUB 2, Nr. 73, S. 57 ff 1313 mit Kirchberg an Kraft II. zu Lehen 
gegangen. Diese Belehnung wird dort unter Bezugnahme auf die 
Lehen Konrads von Flügelau im Lehenbuch 1 der Würzburger 
Bischöfe ausgewiesen. Onkel Andreas, Bischof und Herzog von 
Franken, soll sie seinem Neffen Kraft II. verliehen haben. Bei den 
Belehnungen durch andere Bischöfe wird das nicht bestätigt, 
außer wenn der Bischof ein Bruder des Edlen Kraft (II.) bzw. (III.) 
war.
Im Gegensatz zu Crailsheim, Ilshofen, ... und Honhardt wird Kirch-
berg bei jeder Neubelehnung der Hohenlohe mit der (ehemaligen) 
Grafschaft Flügelau bis 1372 extra und ausdrücklich genannt. Das 
belegt, dass die Burg/das Schloss Kirchberg nicht zur Grafschaft 
gehört haben kann.
Die Burgkapelle aber war Eigenkirche der Herren von Kirch-
berg, auf eigenem, 1255 vom Stift Neumünster getauschtem 
Grund errichtet. Die Stifter und ihre Erben blieben, solange das 
Geschlecht bestand, auch nach der Zubilligung der Übertrag-
barkeit des Kirchenpatronats durch Papst Alexander III. (1159 
- 1181) rechtliche Eigentümer des Kirchengebäudes (Rudolf 
Gmür, Andreas Roth: Grundriss der deutschen Rechtsgeschich-
te. München/Unterschleißheim 2005, Rn. 119). D. b., die Kapelle 
gehörte weiterhin den Herren von Kirchberg, auch wenn diese 
noch unmündig waren. 
Der 1315/16 und 1319/20 an der Universität Bologna in Italien 
Recht (Juribus) dank der Einkünfte aus diesen Eigengütern stu-
dierende Truchsess Raben von Wilburgstetten, alias Raben IV. von 
Kirchberg, dürfte dafür gesorgt haben, dass Kraft II. von Hohen-
lohe und sein Bruder, der Würzburger Bischof Gottfried III. dies 
zur Kenntnis nehmen mussten. Bei der Belehnung Krafts II. mit 
den Burgen Kirchberg und nun auch Sulz durch Bischof Wolfram 
Wolfskeel von Grumbach (deren Stammmutter um 1140 übrigens 
eine Grafentochter von Lobenhausen war) am 16.11.1322 jeden-
falls ist von einem hohenlohischen Patronat über die Kapellen und 
die Kaplanei keine Rede mehr. (HoUB 2, S.164. Lehenbuch I fol. 
46 b.) 
Hans Friedrich Pfeiffer, 21.04.2023  Fortsetzung folgt

Raum für P� anzen
Landschaft – Erinnern
Arbeiten von Betty Beier und Kimia Foroutan in der 
Orangerie Kirchberg
An dieser Stelle werden wir in lockerer Folge einzelne 
Arbeiten bzw. einzelne Aspekte der Doppeltausstellung 
„Landschaft – Erinnern“ kurz vorstellen. Wir beginnen 

die Serie mit der Erdscholle Altenwerder (5) von Betty Beier.
Altenwerder liegt auf einer 250 Hektar großen Elbinsel und ist 
heute ein Stadtteil von Hamburg. 1973 begann die Räumung des 
alten Fischerdorfes, um den Hafen mit einem neuen Container-
terminal zu erweitern. Nach einem 20-jährigen Planungsstillstand 
wurde die bauliche Umsetzung der Hafenerweiterung 1997 mit 
dem Aufspülen einer 7,50 m mächtigen Sandschicht fortgesetzt. 
Der Terminal wurde 2003 in Betrieb genommen.

Altenwerder wird ge� utet 

„Das einstige Dorf an der Autobahn A 7 ist heute zwar nahezu 
unbewohnt, lebt aber weiter – mit einem Trucker Treff, einer 
Kirche und einem riesigem Containerterminal“, so beschreibt es 
die Stadt Hamburg auf ihrer Homepage. 
Die Spurensicherung von Betty Beier setzte 1997 mit der Auf-
spülung der Sandschicht ein und endet 2001 mit der Herstellung 
der Tragschicht für den Containerterminal. 

Erdscholle Altenwerder (5) Fotos: Betty Beier

Die Erdscholle Altenwerder (5) wurde 1998 aufgenommen und 
dokumentiert einer der letzten Grün� ächen innerhalb des Spül-
feldes. Hier versammelt sich die gesamte Tierwelt: Kiebitze, Pfuhl-
schnepfen, Bruchwasserläufer, Krickenten, Blasshühner, Strand-
läufer und Schwäne. Die Erdscholle ist übersät mit ihren Spuren. 
Das Feuchtgebiet trocknet aus. Trocknungsrisse durchziehen die 
Scholle mit einem polygonalen Netz.
Die Daten:
Landschaft – Erinnern
bis 9. Juli 2023
sonn- und feiertags 11.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung 
07954/8661 oder 0171/7506564
Die Ausstellung ist auch zum Büchermarkt am Samstag, den 
17. Juni 2023, geöffnet.
Die Doppeltausstellung ist Teil des landesweiten Projektes „Trüf-
felsuche“ des Künstlerbundes Baden-Württemberg.

Sozialtherapeutische 
Gemeinschaften Weckelweiler 

Passgenaues Gewaltschutzkonzept gemeinsam 
erarbeitet.
Bei der Entwicklung eines Gewaltschutzkon-
zeptes haben die Weckelweiler Gemeinschaften 
e. V. einen breiten Beteiligungsprozess ange-
strebt. Das vorliegende Konzept wurde nun in 
einem ersten Schritt in den Werkstätten an die 

dort tätigen Menschen mit Assistenzbedarf vermittelt.
Wo immer Menschen miteinander leben und arbeiten, kann es zu 
Übergriffen und Gewalt kommen. Seit Juni 2021 sind daher Leis-
tungserbringer in der Eingliederungshilfe dazu verp� ichtet, Maß-
nahmen zum Schutz vor Gewalt vorzuhalten. Dies gilt auch für die 
Weckelweiler Gemeinschaften.
Um einen möglichst praxisnahen Ansatz zu � nden, war es den 
Gemeinschaften wichtig, neben den Mitarbeiter/-innen vor allem 
die Bewohner/-innen der besonderen Wohnformen und die Be-
schäftigten der Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM) 
bereits bei der Erstellung des Gewaltschutzkonzeptes mit einzu-
beziehen. Wichtige Ansprechpartner/-innen waren dabei die Mit-
glieder des Werkstattrates sowie die beiden Frauenbeauftragten 
des Sozialunternehmens. „Das Gewaltschutzkonzept hätten wir 
ohne den Beteiligungsprozess schneller implementieren können. 
Uns war aber wichtig, dass wir ein taugliches Konzept auf die 
Beine stellen, welches auch den alltäglichen Anforderungen ge-
recht wird“, erklärt Petra Bittinger vom Vorstand der Gemeinschaf-
ten.
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Bei der Erarbeitung des Konzepts und bei den späteren Schu-
lungen arbeiteten die Gemeinschaften zudem eng mit Susanne 
Hasel, einer Spezialistin für die Prävention vor sexueller und kör-
perlicher Gewalt aus Ludwigsburg, zusammen.
Broschüre für Werkstattbeschäftigte vermittelt Regeln
Teil des Gewaltschutzkonzeptes war es, entsprechende Regeln 
für ein gutes Miteinander am Arbeitsplatz festzulegen. Auch hier 
wurden die Werkstattbeschäftigten von Beginn an eingebunden. 
Zum einen, um genau die Regeln aufzustellen, die im Werkstatt-
alltag gebraucht werden. Zum anderen, um sie auch verständlich 
formulieren zu können.
16 Seiten schlank ist nun die Broschüre, in der die erarbeiteten 
Erläuterungen und Regeln in einfacher Sprache und in verhält-
nismäßig großer Schrift für die Werkstattbeschäftigten zusammen-
gefasst wurden. Leicht verständliche Illustrationen erläutern den 
Text zusätzlich.
Körperliche, sexuelle, seelische, materielle und nicht zuletzt struk-
turelle Gewalt – erklärt werden im Heft, in welcher Form Über-
griffe geschehen können. Geduldet werden müssen keinerlei 
Belästigungen und Übergriffe. Dies wird immer wieder an unter-
schiedlichen Stellen betont. Außerdem ist klar geregelt, an wel-
chen Stellen und bei welchen Personen sich Werkstattbeschäftig-
te bei Bedarf Rat, Hilfe und Unterstützung holen können. Eine 
zweite Broschüre mit etwas anderen Inhalten wird derzeit für den 
Wohnbereich der Gemeinschaften konzipiert.
Schulungen für Werkstattbeschäftigte
Ende Februar konnten zudem alle Werkstattbeschäftigte – auf-
geteilt in Gruppen – an einem Kurs teilnehmen und sich mit dem 
Thema Gewaltprävention auseinandersetzen.
Bei den Schulungen führte Sexualpädagogin Susanne Hasel 
immer wieder anschauliche Beispiele für Gewalt und Übergriffe 
an: Wer verhält sich falsch im Beispiel und welche Lösung gibt 
es?
Um für übergriffiges Verhalten zu sensibilisieren und dieses über-
haupt zu erkennen, legte die Fachfrau ihren Fokus auf die Selbst-
wahrnehmung der Schulungsteilnehmer/-innen. Angeregt durch 
Filme, Übungen und Rollenspiele sollten den Werkstattbeschäf-
tigten vor allem die eigenen Grenzen bewusst werden. Dabei 
wurden sie ermutigt, auf ihren Bauch zu hören und die eigenen 
Gefühle wichtig zu nehmen. Gleichzeitig machte Susanne Hasel 
den Teilnehmer/-innen klar, dass 
es beim eigenen Emp� nden kein 
Richtig oder Falsch gibt. Wenn 
die eigene Grenze erreicht ist, 
dürfe ein „Nein“ jederzeit geäu-
ßert werden, betonte Susanne 
Hasel.
Über die Weckelweiler Gemein-
schaften:
Der Sozialtherapeutische Ge-
meinschaften Weckelweiler e. V. 
ist ein Sozialunternehmen der 
anthroposophisch orientierten 
Behindertenhilfe mit mehreren 
Standorten rund um Kirchberg 
an der Jagst. Etwa 300 angestell-
te Mitarbeiter/-innen sowie über 
30 internationale Freiwillige (BFD, FSJ und FÖJ) und 40 Auszubil-
dende in der Heilerziehungsp� ege begleiten und fördern die Ent-
wicklung von rund 400 Menschen mit Assistenzbedarf in unter-
schiedlichsten Werkstätten und Wohnformen.

Sexualpädagogin Susanne Hasel (rechts), Fachfrau für die Prä-
vention vor sexueller und körperlicher Gewalt, bei der Schulung 
für Werkstattbeschäftigte und Mitarbeitende der Weckelweiler 
Gemeinschaften.

„Der kosmische Salat“ – 
Einblicke in den biologisch-dynamischen Gartenbau
Am Samstag, 29. April, laden die Weckelweiler Gemeinschaften 
in Kooperation mit der vhs Crailsheim zu einem rund zweistündi-
gen Rundgang durch den 
Weckelweiler Gartenbaube-
trieb ein. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr vor der Demeter-
Gärtnerei in Weckelweiler in 
der Heimstraße 18.
41 Jahre lang war Gärtner-
meister Rolf Brosi Leiter der 
Demeter-Gärtnerei der We-
ckelweiler-Gemeinschaften. 
Noch heute unterrichtet er an 
der Berufsschule der Ge-
meinschaften und bildet Gar-
tenbaufachwerker/-innen im 
Gemüsebau aus.
Nach einer theoretischen Ein-
führung in den biologisch-dy-
namischen Gartenbau lädt 
Rolf Brosi die Teilnehmer/-in-
nen zu einem Rundgang 
durch die Gewächshäuser in 
Weckelweiler ein, beantwortet 
deren Fragen und gibt ihnen 
gerne Tipps für den eigenen 
Garten.
Info: Bitte melden Sie sich zu der Veranstaltung bei der vhs Crails-
heim an, www.vhs-crailsheim.de, Telefon 07951/403-3800, Kurs-
nummer: T10444, Kursgebühr: 5 Euro

Großer Demeter-P� anzenmarkt in Weckelweiler
Die Demeter-Gärtnerei der Weckelweiler Gemeinschaften lädt am 
Samstag, 6. Mai, von 10.00 bis 15.00 Uhr, zu ihrem jährlich statt-
� ndenden P� anzenmarkt nach Weckelweiler ein. Verkauft werden 
Jungp� anzen, wie Salat-, Gemüse- und Kräutersetzlinge sowie 
Sommer� or aus eigenem Anbau. Die angebotenen P� anzen sind 
in einem Katalog übersichtlich zusammengefasst, der auf www.
weckelweiler.de/p� anzenmarkt zum Download zur Verfügung 
steht.
An diesem Tag lädt auch der Naturkostladen der Gemeinschaften 
mit angeschlossenem Café und Sonnenterrasse zum Einkauf 
beziehungsweise Verweilen ein. Schreinerei und Schlosserei, 
ebenfalls Werkstätten für Menschen mit Behinderung, stellen eine 
kleine Produktpalette wie Feuerkörbe, Gartenbänke aus. Zudem 
bietet ein kleiner Flohmarkt Besonderes. Mit Wurst vom Grill und 
Getränken ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Um unnötige 
Verpackungen zu vermeiden, können gerne Körbe oder Kartons 
für den Transport der P� anzen mitgebracht werden.

Die Weckelweiler Gemeinschaften veranstalten am 6. Mai 2023 
einen Demeter-P� anzenmarkt.
 (Weckelweiler Gemeinschaften, Kai Ingo Leuthold)

Die erarbeitenden Regeln 
sind in einer Broschüre in ein-
facher Sprache zusammen-
gefasst.

Rolf Brosi
(Fotos: Weckelweiler 
Gemeinschaften)

Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage 

die Höhepunkte des Lebens zu zählen.         Mark Twain
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Stadtradeln: Am ersten Mai geht´s los 
Vom 1. - 21. Mai 2023 � ndet im Landkreis Schwäbisch Hall der 
Wettbewerb Stadtradeln statt 
Beim Wettbewerb STADTRADELN, geht es um nachhaltige Mo-
bilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Landrat Gerhard 
Bauer und das Amt für Mobilität werben für die Teilnahme.
Radfahren ist gesund und macht Spaß. Radfahren schont die Um-
welt. Beim Radfahren spart man CO2 ein und es entstehen weder 
schädliche Abgase noch Lärm. Auch die hohen Benzinpreise 
sprechen dafür, öfter mal das Rad zu nehmen.
Bei dem Wettbewerb STADTRADELN geht es darum, in Teams 
drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad zu fahren und Kilometer 
zu sammeln – auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit. Mitmachen können alle Menschen, die im 
Landkreis Schwäbisch Hall wohnen, arbeiten, eine Schule be-
suchen oder einem Verein angehören. 
Der Wettbewerb zwischen den Kommunen und Teams wird span-
nend. Radelnde können Teams gründen, die gegeneinander an-
treten. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportver-
ein – Radelnde können ab diesem Jahr auch Unterteams etwa 
für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und 
künftig innerhalb des Hauptteams gegeneinander antreten. Es ist 
auch möglich, sich einem offenen Team anzuschließen.
Im Landkreis Schwäbisch Hall beteiligen sich dieses Jahr 28 
Städte und Gemeinden an dem Wettbewerb STADTRADELN. Mit 
Stand vom 24.04.2023 haben sich bereits 791 Personen in 174 
Teams angemeldet. Je mehr Menschen mitradeln, desto mehr 
Kilometer werden für den Landkreis gesammelt und umso mehr 
CO2 wird eingespart. 
„Wir freuen uns sehr über die jetzt schon große Beteiligung. Wir 
sind gespannt, ob wir noch weitere Personen dafür gewinnen 
können, am Stadtradeln teilzunehmen.“, sagt Landrat Gerhard 
Bauer.
Wer noch Lust hat mitzufahren, kann sich unter folgendem Link 
entweder für seine Kommune oder seinen Landkreis anmelden, 
ein neues Team gründen oder einem der bereits bestehenden 
Teams beitreten: https://www.stadtradeln.de/landkreis-schwae-
bischhall .
Die Teilnehmenden können sich dem „offenen Team – Landkreis 
Schwäbisch Hall“ anschließen. Finden sich Gruppen, können 
diese gerne bei der Kommune „Landkreis Schwäbisch Hall“ ein 
gesondertes Team gründen.
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergeb-
nisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das Team und die 
Kommune stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu 
gemeinsamen Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
Man kann die geradelten Kilometer aber auch von Hand in dem 
persönlichen Account https://www.stadtradeln.de bis zum 
04.06.2023 im km-Buch eintragen. Für Teilnehmende ohne Inter-
netzugang kann ein Teammitglied die Kilometer miterfassen, in 
dem Fall muss unter „Einstellungen“ aber die „Anzahl Radelnde“
angegeben werden, für die Kilometer eingetragen werden. 
Bei Fragen können sich Interessierte an die Ansprechpartnerin 
beim Landkreis Schwäbisch Hall wenden:
Stefanie Pauly, Tel. 0791/7556160
E-Mail: radverkehr@lrasha.de

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen 
Abend am Samstag, 29.04.2023, um 20.00 Uhr, 
mit Anatoli Uschomirski zum Thema „Messia-
nische Juden – eine Herausforderung für Juden 
und Christen“. 

Der Offene Abend � ndet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im Spektrum Blaufelden und zum an-
deren wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link zu 
den Veranstaltungen � ndet ihr auf www.ajc-ev.de. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag – Kantate, 30. April 2023:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.  (2. Korinther 5,17)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON 
Unter der Telefonnummer 07936/3199990 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich 
außerdem sonntags unter der Nummer: 07954/9869980 direkt in 
den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Voranzeige:
Freitag, 5. Mai 2023, 19.30 Uhr, 40. Männer-
vesper im Landhotel Kirchberg, Eichenweg 2
Resilienz: Wie mit multiplen Krisen umge-
hen?
Viele Menschen sind verunsichert angesichts 
der sich überlagernden Krisen. Der russische 

Überfall auf die Ukraine, die Klimabedrohung hat uns erreicht, der 
notwendige Umbau von Wirtschaft und Alltag stagniert. Mit der 
Digitalisierung stehen wir vor neuen Herausforderungen. 
Wolfgang Reimer, ehemals Amtschef im Ministerium für Ländliche 
Räume und Regierungspräsident a. D. analysiert die Probleme 
und diskutiert mit uns Lösungsansätze.
Mit Herrn Wolfgang Reimer ist es uns gelungen, eine sehr kom-
petente Persönlichkeit mit starkem, regionalem Bezug für den 
Vortrag zum 40. Männervesper zu gewinnen. Herr Reimer ist im 
Landkreis Schwäbisch Hall beheimatet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zum 40. Männervesper in Kirch-
berg, eine gute Tradition, die wir gerne gemeinsam weiterführen 
wollen.

Voranzeige:
Sonntag, 7. Mai 2023, 
ab 11.30 Uhr, „Gemein-
sam Essen“ im Ge-
meindehaus
Sie sind herzlich einge-
laden wieder „gemeinsam 
(zu) Essen“. Sied� eisch 
mit Meerrettichsoße und 
Kartoffeln, vegetarisch: 
Eier mit Rote-Beete-
Meerrettichsoße sowie 
ein Dessertbüffet 
Zur Planung wird um 
kurze Anmeldungen (ve-
getarisch bitte angeben) 
bis Freitag, den 5. Mai 
2023, 12.00 Uhr bei Do-
rothee Vetter 07954/ 8693 
und Hannelore Zoefelt 
07954/8322 gebeten. 
Bitte auch auf den Anruf-
beantworter sprechen. 

Auch Gäste aus den Distriktgemeinden sind herzlich Willkommen!

Evang. Kirchengemeinde Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 30. April 2023
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfr.
  Flemming Nowak
  Im Anschluss Kirchenkaffee
Dienstag, 2. Mai 2023
18.00 Uhr  Besuchsdiensttreffen im Gemeindehaus
Mittwoch, 3. Mai 2023 
9.30 Uhr  Kirchberger Krabbelkäfer im Gemein-
  dehaus: Fühlpfad indoor erkunden

 16.15 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe gemeinsam mit der Kantorei in 

Blaufelden

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Hinweise:
Pfr. Nowak ist bis 28. April 2023 auf Fortbildung. Vertretung in 
dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Hansjörg Wittlinger 
Tel. 07954/925840. Frau Stahl ist Montag und Freitag von 8.30 
Uhr - 11.30 Uhr im Pfarrbüro zu erreichen.

Voranzeige:
Sonntag, 7. Mai 2023, ab 11.30 Uhr, „Gemeinsam Essen“ im 
Gemeindehaus
Sie sind herzlich eingeladen wieder „gemeinsam (zu) Essen“. 
Sied� eisch mit Meerrettichsoße und Kartoffeln, vegetarisch: Eier 
mit Rote-Beete-Meerrettichsoße sowie ein Dessertbüffet. 
(siehe allg. kirchl. Nachrichten)

Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 30. April 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst in Beimbach (Prädikant Rainer Horn)
  Opfer für die EKD
 10.30 Uhr Gottesdienst in Gaggstatt (Pfr. Flemming Nowak)
  Opfer für die EKD
 10.30 Uhr Kinderkirche in Gaggstatt, Alte Schule
Mittwoch, 3. Mai 2023
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in der Pfarrscheuer
Donnerstag, 4. Mai 2023
 19.30 Uhr „Auszeit am Donnerstag“ – in der Nikolauskirche Mist-

lau

Voranzeige:
Freitag, 5. Mai 2023
 20.00 Uhr Männervesper im Landhotel „Resilienz: Wie mit multi-

plen Krisen umgehen?“
  mit Matthias Reimer (siehe allg. kirchl. Nachrichten)

Hinweise:
Urlaub
Pfr. Hoene ist vom 26. April 2023 - 29. April 2023 auf einer Fort-
bildung. Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. 
Hansjörg Wittlinger Tel. 07954/925840.

Au� egung Jahresrechnung 2022 und Baubuch
Die öffentliche Au� egung der Jahresrechnung 2022 und das Bau-
buch Pfarrhaussanierung erfolgt vom 28. April 2023 bis 5. Mai 
2023 bei unserer Kirchenp� egerin, Simone Bauer, Blumenstraße 
6, Mistlau, zur Einsichtnahme durch Gemeindeglieder auf. Termin 
bitte telefonisch absprechen unter 07954/926183.

Voranzeige:
Sonntag, 7. Mai 2023, ab 11.30 Uhr, „Gemeinsam Essen“ im 
Gemeindehaus Kirchberg
Sie sind herzlich eingeladen wieder „gemeinsam (zu) Essen“. 
Auch Gäste aus den Distriktgemeinden sind herzlich Willkommen!
Infos zu Menü und Anmeldung � nden Sie in den allg. krichl. Nach-
richten oder im Gemeindebrief.

Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel
Sonntag, 30. April 2023 – 
Link: https://youtube.com/live/jIuPLEtRKXg?feature=share
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hansjörg Wittlinger und dem Kir-

chenchor
  Opfer für die EKD
  Gleichzeitig Kinderkirche im Gemeindesaal
Dienstag, 2. Mai 2023
 18.00 Uhr Teenstreff im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 3. Mai 2023 
 14.30 Uhr Last Kon�  im Jugendraum
 16.15 Uhr Kinderchor im Gemeindesaal
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
 20.05 Uhr Gebetsspaziergang: Treffpunkt Kirche
Donnerstag, 4. Mai 2023 
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel&Bier im Lamm
 20.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindesaal

Freitag, 5. Mai 2023
 20.00 Uhr Männervesper im Landhotel „Resilienz: Wie mit multi-

plen Krisen umgehen?“
  mit Matthias Reimer (siehe allg. kirchl. Nachrichten)

Hinweise: 
Wir feiern Kon� rmation am kommenden Samstag und Sonn-
tag. Herzliche Einladung.

Voranzeige:
Sonntag, 7. Mai 2023, ab 11.30 Uhr, „Gemeinsam Essen“ im Ge-
meindehaus Kirchberg.
Sie sind herzlich eingeladen wieder „gemeinsam (zu) Essen“. 
Auch Gäste aus den Distriktgemeinden sind herzlich Willkommen!
Infos zu Menü und Anmeldung siehe allg. kirchl. Nachrichten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 30. April 2023 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer), 
 10.30 Uhr  Kinderkirche in der Pfarrscheuer
 9.30 Uhr Gottesdienst in Tiefenbach (Pfrin. Nelius-Böhringer); 
Mi., 3. Mai 2023
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor
 20.00 Uhr  Oberlinhaus KGR-Sitzung

Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043, 
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

4. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 2, 14a.36-41; 1 Petr 2, 20b-25; Joh 10, 1-10
Kollekte: Kirchliche Berufe

Samstag, 29. April 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 30. April 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 3. Mai 2023
 14.30 Uhr Maiandacht in Gerabronn
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Bartenstein
Donnerstag, 4. Mai 2023
 18.00 Uhr Rosenkranz in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

5. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 6, 1-7; 1 Petr 2, 4-9; Joh 14, 1-12
Samstag, 6. Mai 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 7. Mai 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 14.30 Uhr Maiandacht in Dreischwingen
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Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 9. Mai 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 10. Mai 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 11. Mai 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden

Für unsere Seelsorgeeinheit: Firmprojekte 
Den Drogenpoint in Schwäbisch Hall kennenlernen
Wir informieren uns am Sa., 29. April, um 14.30 Uhr, über die 
Arbeit im Drogenpoint in Schwäbisch Hall.
Um 13.42 Uhr fahren wir ab Crailsheim mit dem RE 90 nach 
Schwäbisch Hall. Treffpunkt am Bahnhof um 13.30 Uhr. Im Dro-
genpoint wird uns Herr Sittart und Herr Vogel über ihre seelsor-
gerische Arbeit berichten und wir dürfen gerne auch Fragen stellen. 
Bisher haben wir noch wenige Anmeldungen, möchten aber un-
gern das Projekt absagen. Alle, die Interesse haben, dürfen sich 
gerne bei mir melden. Es ist somit nun ein offenes Angebot für 
alle Gemeindemitglieder.
Kontakt: Gemeindereferentin Petra Dostan 
Firmmodul 4: Woher geliebt?
Wir treffen uns für das nächste Firmmodul am Sa., 13. Mai von 
15.00 Uhr - 17.30 Uhr, im Gemeindehaus in Rot am See. Es be-
steht für die Module Anwesenheitsp� icht!
Maiandacht in Dreischwingen
Die Kirchengemeinde Bartenstein lädt herzlich zur Maiandacht 
am Sonntag, den 7. Mai 2023, um 14.30 Uhr, an der kleinen Ka-
pelle Dreischwingen und anschließend zu Kaffee und Kuchen ein.
Sie � nden den Ort, wenn Sie auf der B 290 Richtung Bad Mer-
gentheim über Riedbach und Gütbach fahren, dann rechts nach 
Ermershausen abbiegen und von dort Richtung Eichhof fahren. 
Circa 1 km hinter Ermershausen liegt Dreischwingen.

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 28. April 2023
 19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, den 30. April 2023 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 3. Mai 2023
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen
Sonntag, 30. April 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 3. Mai 2023
 20.00 Uhr Festgottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstraße 23

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Jugendfußball
C- und B-Juniorenspiele sind beide wegen Spie-
lermangel beim Gegner ausgefallen.
Wieder gab es kurioses. Sowohl bei den C-Junioren 
konnte die SG Eutendorf/Unterrot/Ottendorf als 

auch bei den B-Junioren die SG Neuhütten/Wüstenrot/Neulautern 
aufgrund von Spielermangel am gleichen Tag ihre Spiele nicht 
antreten. Ein Nachholspiel wird es nicht geben, beide Spiele wer-
den 3:0 für uns gewertet.
D-Junioren – SG Satteldorf/Tiefenbach II  6:0 (0:0)
Tore: 1:0, 2:0, 3:0, 6:0 Jannik Gisler (38., 43., 50., 59.), 4:0 David 
Kessler (52.), 5:0 Bent Kratzsch (54.)

Die kommenden Spiele:
Donnerstag, 27.04., 19.00 Uhr – B-Junioren: 
SGM TSV Schwabbach /Brettachtal (3.) – TSG (2.)
Freitag, 28.04., 17.30 Uhr – E-Junioren: 
SGM SV Wachbach/TSV Althausen-Neunkirchen II – TSG II
Samstag, 29.04., 10.00 Uhr – F-Junioren: 
Feldrunde in Gerabronn (Gegner 1. Mannschaft: SG Gerabronn/
Dünsbach, FC Honhardt, SV Gründelhardt, SC Wiesenbach, TSV 
Schrozberg)
(Gegner 2. Mannschaft: SG Gerabronn/Dünsbach 2, FC Honhardt 
2, FC Billingsbach, SV Ingersheim)
Samstag, 29.04., 13.30 Uhr – C-Junioren: 
SC Michelbach/Wald (1.) – TSG (3.)
Samstag, 29.04., 14.00 Uhr – Bambini: Feldrunde in Gerabronn 
mit drei Mannschaften (Gegner noch nicht bekannt)
Dienstag, 02.05., 18.00 Uhr – E-Junioren: 
TSG II – SGM SpVgg Satteldorf /SV Tiefenbach III
Mittwoch, 03.05., 18.30 Uhr – D-Junioren: 
TSG (2.) – SGM TSV Dünsbach/Gerabronn/Langenburg I (1.)
Donnerstag, 04.05., 19.00 Uhr – B-Junioren: 
TSG (2.) – SGM VfR Gommersdorf/TSV Hohebach/TSV Kraut-
heim II (9er) (4.)

D Jugend
TSG – Satteldorf  6:0 (0:0)
In einem in der ersten Halbzeit ausgeglichenen Spiel konnten wir 
in der zweiten Hälfte den Rückenwind nutzen und sechs Tore er-
zielen. Immer wieder versuchten wir miteinander zu spielen und 
erzielten auch dadurch Tore. Eine geschlossen gute Mannschafts-
leistung, die mit einer kleinen Kabinenparty gefeiert wurde. Es 
spielten: David/Luca, Jordan, Janis, Daniel, Paul, David (1), Bent (1), 
Jannik (4), Emilia und Aaron. 

Abteilung Turnen
Pilates nach der Rückbildung mit Baby oder Kleinkind
Pilates ist nach der Geburt ein sehr schonendes und effektives 
Training für einen � achen Bauch und einen starken Beckenboden.
Pilates-Übungen trainieren unter anderem die Tiefenmuskulatur.
Durch konzentrierte Atemübungen kann das Wohlbe� nden ge-
steigert werden.
In diesem Kurs dürfen Babys oder Kleinkinder gerne dabei sein.
Ort:   Festhalle Kirchberg/Jagst
Termine: 15.05.23, 22.05.23, 12.06.23, 19.06.23 
Zeit: montags, 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
Kosten: TSG Mitglieder 18,- €, Nicht-Mitglieder 22,- €

Anmeldungen: Mobil: 0163/3640610
  E-Mail: carmenkratzsch@gmx.de
Bitte Gymnastikmatte und warme Socken mitbringen!

Reich ist der, der den Tag mit Dank 
beschließen kann. Ann Carol Hierl
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LandFrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Familienrituale mit Kindern
Rituale haben ein große Bedeutung für unsere 
Kinder. Sie beleben und strukturieren den Tag 
und bieten den Kindern Orientierung und Si-
cherheit. Mit Frau Bräuninger wollen wir mehr 
über die Wichtigkeit von Ritualen und verschie-

dene Möglichkeiten kennenlernen.
Herzliche Einladung zum Vortrag von Regina Bräuninger am Frei-
tag, 28. April, um 19.30 Uhr, im Gemeindesaal Lendsiedel. Der 
Vortrag ist kostenlos. 

Bitte beachten:
Die Montagsgymnastik � ndet ausnahmsweise am Montag, 
8. Mai 2023, um 18.45 Uhr, in der Sporthalle Kirchberg statt.

Aus� ug zur Oberen Mühle Laub und zum Fuchsienmarkt 
nach Wemding
Samstag, 20. Mai 2023, Abfahrt gegen 8.00 Uhr, Rückfahrt gegen 
17.30 Uhr.
Anmeldungen bei Rose Möbius, Tel. 422.

Freilichtspiele in Dinkelsbühl „Komm gib mir deine Hand“
Mittwoch, 5. Juli 2023
Abfahrt gegen 16.30 Uhr in Fahrgemeinschaften. Anmeldungen 
bitte bis 30.04.2023 bei Birgit Walter, Tel. 644.
Zu allen Veranstaltungen sind Interessierte und Gäste herzlich 
eingeladen.

SPD-Ortsverein Kirchberg
1.-Mai-Wanderung mit dem Ortsverein
Die SPD wandert wieder!
Dieses Jahr startet die Maiwanderung direkt in 
Ruppertshofen und endet nach zweistündiger 
Rundwanderung wieder in Ruppertshofen, wo 

zu dieser Zeit ja das Backofenfest statt� ndet.

Startpunkt ist am 1. Mai das Festgelände in Ruppertshofen.
Startzeit: 10.00 Uhr vormittags.
Kommen Sie mit und wandern Sie in freier Natur mit der SPD. 
Denn dabei kann man wunderbar auch über Politik reden und 
Erklärungen bekommen.

Arbeitskreis Geologie und Archäologie 
Kirchberg an der Jagst

Einladung
Saurier und ihre Beute
Vortrag von Hans Michael Salomon
Wann: Freitag, 28. April 2023, um 19.00 Uhr
Wo: Geologenraum im Württemberger Hof. Kirch-

berg, Crailsheimer Straße 1 – Anbau vom unteren Parkplatz.
Unter dem Titel „Saurier und ihre Beute“ gestaltete der Arbeitskreis 
Geologie aus Kirchberg an der Jagst, 2021 im Sandelschen Mu-
seum eine gut besuchte Sonderausstellung zu seinem 40-jähri-
gen Jubiläum. Eine kleine Arbeitsgruppe machte den Ausstel-
lungsplan und das Werbeplakat, sichtete und ordnete die Fossilien, 
verfasste Begleittexte und drehte ein Video. Dieser Vortrag be-
handelt nun, wie die Ausstellung, das ganze Spektrum der Fossi-
lien aus Muschelkalk und Lettenkeuper und was man heute noch 
von ihnen � nden kann.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.
F. d. R.: Hartmut Heilmann

Seniorengenossenschaft Kirchberg-Jagst
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr treffen wir uns 
regelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei ei-
ner Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu hä-

keln, Tipps und Tricks (und anderes) auszutauschen. 
Der Offene Donnerstags-Treff � ndet bis auf Weiteres nicht statt. 
Bitte beachten Sie die Aushänge am SENGENO-Büro.

Veranstaltung zum 10-jährigen Bestehen SENGE-
NO .
Es sind noch einige Plätze frei! Wir bieten unseren 
Mitgliedern eine Busfahrt zum Blühenden Barock

nach Ludwigsburg an. 
Termin: Samstag, 6. Mai 2023, 10.00 Uhr, Treffpunkt Frankenplatz.
Besuch der Gärten (Friedrichsgarten – Mathildengarten – Sardi-
scher Garten – Orangerie)
Wir haben 2 Führungen für Sie gebucht: „Gärtnerisches“ (Die 
Pro� s mit den grünen Daumen erzählen) oder „Märchenhaftes“ 
– Goldesel und Dukaten (für Erwachsene) anschließend: Fahrt 
und Einkehr in Eschental (Landhotel);
Rückkehr in Kirchberg (ca. 19.00 Uhr)
Anmeldung ab sofort per E-Mail info@sengeno-kirchberg.de oder 
telefonisch bei Birgit Flad 07954/8564. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Kontakt: über SENGENO-Büro: Poststraße 10. (Tel. 
07954/2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt 
an unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß, Tel. 921712; 
Erika Kellermann, Tel. 8129; Peter Seitz, Tel. 8550; 
Dorothee Vetter, Tel. 8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; 
Frieder Wurziger Tel. 0157/58484067.

Nachschau zur Mitgliederversammlung vom 4. April 2023
36 Personen (Mitglieder und Gäste) waren gekommen um die 
Rechenschaftsberichte der Vorsitzenden Birgit Flad und des Fi-
nanzvorstandes Peter Seitz entgegenzunehmen. Nachdem die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung durch das Vorstandsmitglied 
Simone Bareiß festgestellt wurde, gedachte die Gesellschaft den 
im vergangenen Jahr namentlich genannten verstorbenen Mit-
gliedern. Der Verein hat 263 Mitglieder (zum Stichtag 31.12.2022). 
Im Jahr 2022 leisteten 31 Helferinnen und Helfer 1.076 Stunden 
bei 524 Einsätzen. Seit Bestehen (2012) betrugen die addierten 
Leistungen ca. 9.900 Stunden bei 5.500 Einsätzen. Peter Seitz 
stellt anhand der vorgestellten Jahresbilanz 2022 das Zahlenwerk 
aus Umsatzerlösen und Betriebskosten gegenüber. Danach ist 
der Verein gesund und erwirtschaftete im zurückliegenden Ge-
schäftsjahr sogar einen Überschuss von ca. 2.800 €, der not-
wendigen Investitionen zu� ießt. Nachdem Frank Neumann den 
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Bericht der Rechnungsprüfer verlesen hatte, bei dem er keine 
Unregelmäßigkeiten zu beanstanden hatte und auf die hohe 
Transparenz und Gültigkeit des dargestellten Zahlenwerkes durch 
den Finanzvorstand verwies, empfahl der anwesende Bürger-
meister Stefan Ohr die Entlastung des Vorstandes. Die Abstim-
mung durch die Mitglieder erfolgte einvernehmlich offen und per 
Handzeichen. Das Ergebnis war einstimmig ohne Gegenstimme 
und Enthaltung pro Entlastung. 
Antrag der Vorstandes: Aus der Vorstandschaft wurde ein sat-
zungsgemäßer Antrag auf Beitritt zum „Kirchberger Bündnis“ 
(richtet sich gegen die zunehmende Präsenz rechter Gruppen in 
einem Gebäude des „Bundes für Gotterkenntnis“ in Herbolds-
hausen). Der Vorstand beantragt ein Votum der anwesenden Mit-
glieder in geheimer Abstimmung. Die Auszählung der 36 Stimm-
zettel ergab 29 Ja-Stimmen, bei 2 Nein-Stimmen und 5 
Enthaltungen. Damit ist der Antrag des Vorstandes als angenom-
men zu werten.
Der Vorstand beantragt die Aufnahme von Herrn Bernhard Banz-
haf als weiteres Vorstandsmitglied und bittet um Zustimmung der 
Mitgliederversammlung. Die Abstimmung erfolgte offen per Hand-
zeichen. Die Wahl von Herrn Banzhaf wurde mit 36 Stimmen ohne 
Gegenstimme und ohne Enthaltung bestätigt.
Gegen 20.30 Uhr wurde die Veranstaltung mit Dank an die Anwe-
senden geschlossen.
Der Vorstand

NABU Ortsgruppe Kirchberg/Jagst

Anlage von Blühstreifen
Am letzten Samstag trafen sich einige NABU-
Mitglieder, um am Feuerwehrmagazin und an 
der Kreuzung am Landhotel zwei insekten-
freundliche Blühstreifen anzulegen. Die aus-
gewählten kommunalen Flächen wurden gefräst, 

mit Sand ausgemagert und dann mit einer Blühmischung einge-
sät. So wurde auch hier wieder ein kleiner Beitrag zum Arten-
schutz geleistet.

Vogelstimmenführung
Am Dienstag, 2. Mai 2023, � ndet unsere im Jahresprogramm 
angekündigte erste Vogelstimmenführung statt. Wir treffen uns um 
18.00 Uhr am Lendsiedler See, um dann unter der Führung von 
Barbara Borchers und Ulrich Hartlieb die Vogelwelt an diesem See 
zu entdecken. Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen.

Foto (Bruno Fischer): Die eingesäte Fläche wird gewalzt.

Foto (Andrea Kuschel): Teichrohrsänger am Lendsiedler See

Seniorenclub Kirchberg
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Kaffeenachmittag am Montag, den 
8. Mai, um 14.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus.
Enkeltrick und Schockanrufe sind ein 
zunehmendes Problem für uns Seniorin-

nen und Senioren. Deshalb informiert uns die Polizei aus 
Schwäbisch Hall über Straftaten am Telefon. Wir freuen uns 
auf Ihr zahlreiches Kommen zu dieser wichtigen und interes-
santen Veranstaltung. 
Die Seniorengymnastik mit Frau Kastner � ndet ab sofort je-
den Donnerstag, um 9.30 Uhr, im Fürst Ludwighaus statt.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 28.04.2023
 16.30 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 29.04.2023
 20.00 Uhr  Jugendabend in Künzelsau
  Mit Heart Rock Café............ schau vorbei!
Sonntag, 30.04.2023
 10.30 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm
 19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 03.05.2023
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 05.05.2023
 16.30 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 06.05.2023
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 07.05.2023
 10.30 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm

Schützenverein Bölgental
Schützenhausöffnung am 1. Mai
Auch in diesem Jahr ist unser Schützenhaus in Bölgental wieder 
am 1. Mai, ab 10.30 Uhr, geöffnet.
Das im Jagsttal gelegene Schützenhaus bietet sich optimal als 
Rastmöglichkeit oder Ziel einer Wanderung durch das schöne 
Gronach- und Jagsttal geradezu an.
Für das leibliche Wohl ist mit verschiedensten Getränken, Lecke-
rem vom Grill sowie nachmittags mit Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen bestens gesorgt. Wer nicht zu Fuß unterwegs ist, 
kann auch gerne mit dem Auto vorbei kommen oder den Schüt-
zenhausbesuch in der Fahrradtour mit einplanen.
Über einen Besuch bei uns im Schützenhaus würden wir uns 
sehr freuen.

Ausstellung in der Pfarrscheuer Ilshofen
Reise von Hohenlohe zum Dach Europas
Südtirol – Wallis – Mont Blanc Gebiet
von Achim Kircher aus Untermünkheim-Enslingen
vom 7. Mai - 28. Mai 2023
Die Ausstellung von Achim Kircher zeigt Bilder aus Hohenlohe bis 
zu den Hochalpen in Südtirol, der Schweiz und dem Mont Blanc 
Gebiet in Frankreich und Italien. Abgerundet wird sie von detail-
getreuen Haustüren aus Tirol und Zimmermannsarbeiten im 
Wallis sowie Stadtansichten aus Schwäbisch Hall oder aus Siena, 
Florenz und San Gimignano.
Die Kunsthistorikerin Sabine Lutzeier aus Stuttgart weist darauf 
hin, dass Kirchers Begabung im Malen schon früh von seiner 
Mutter erkannt wurde. Bereits mit sechs Jahren malte er Bilder 
von Tieren und Menschen, mit 15 Jahren erhielt er einen Preis 
vom Kultusministerium. 



Ebenfalls mit 15 Jahren begann er eine Ausbildung als Bauzeichner 
bei dem Haller Architekten Walter Schuch, der weit über Schwäbisch 
Hall hinaus ein bekannter Kunstmaler und Architekt war. Danach folg-
te eine Ausbildung als Zimmermann.  Bei seinen unzähligen beru� i-
chen Aufenthalten und Wander- und Malreisen entstanden sehr viele 
seiner Werke. Allein im Juli und August 2020 zeichnete er über 70 
Aquarelle, Zeichnungen und Skizzen in Südtirol und einer Rundreise, 
die Grand Tour, durch die Schweiz. Die Bilder entstehen ohne Hilfs-
mittel, aus dem Stegreif aufgezeichnet und gleich aquarelliert.
Vernissage: Sonntag, 7. Mai 2023, um 11.00 Uhr
Öffnungszeiten: sonntags von 14.00 - 17.00 Uhr
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Unser Team sucht bald-
möglichst in Vollzeit oder 
Teilzeit einen:

Bürokaufmann/Industriekaufmann (w/m/d)
Ihre Aufgaben umfassen:
- Allgemeine Büroorganisation
- Versandvorbereitung und Faktura
- Vorbereitung von Löhnen/Gehältern/Umsatzsteuer
- Statistiken etc.

Forstbaumschulen Steinbach GbR
74572 Blaufelden-Schuckhof
Tel.: 0172-7746362
E-Mail: info@baumschulen-steinbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 520-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
monika.siegemund@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-16 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Reinigungskräfte gesucht
Minijob/Teilzeit (m/w/d) in Crailsheim, Ilshofen, Kirchberg, 
Eckartshausen, Wolpertshausen.

Informationen unter Telefon 01 51/11 84 10 37.

RTS Gebäude-Management GmbH

W I N T E R G Ä R T E N
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de Besuchen Sie unsere Ausstellung

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!


